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Permanent beschäftigt: Wir haben 
zu viel zu tun, zu viel Stress, zu viele 

Informationen zu verdauen. So sehr wir  
uns auch bemühen, die Anforderungen zu 
meistern — wir fühlen uns oft überwältigt  
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„Millionen dopen am Arbeitsplatz“. 
Schlagzeilen wie diese suggerieren, 

dass Hirndoping zum Massenphänomen  
geworden sei. Doch ein näherer Blick auf die 
Forschung zeigt: Weder ist Hirndoping son-
derlich verbreitet, noch taugt es zur Selbst-
optimierung
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Angenehme Überraschungen  
sind uns willkommen. Ansonsten 

aber verunsichern uns unvorhergesehene  
Ereignisse. Wir ziehen das Bekannte dem 
Unbekannten vor. Neuere Forschungen zei-
gen, dass wir uns damit keinen Gefallen tun
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